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Die InteraDent Zahntechnik
GmbH, deutscher und selbstfer-
tigender Meister-Laborbetrieb in
Lübeck mit Servicelabors in Ber-
lin, Leipzig und Chemnitz, hat
zu Jahresbeginn das neue Zahn-
ärzte-Kundenportal vorgestellt.
Neben der Bereitstellung der Ab-
rechnungen von Zahnersatzleis-
tungen unterstützt InteraDent
ihre Kunden mit dem innovati-
ven Portal. Die intuitiv bedien-
bare Oberfläche des neuen Por-
tals von InteraDent macht die Be-
nutzung für InteraDent-Kunden
komfortabel und übersichtlich.
Mit wenigen Klicks gelangt der
Anwender zu den gewünschten
Informationen. Der Fokus wurde
auf einfache Bedienung, moder-
nes und ansprechendes Design
sowie bestmögliche Unterstüt-
zung im Tagesgeschäft gelegt.
„Wir verfolgen konsequent das
Ziel, unseren Kunden einen mus-
tergültigen Service zu bieten. Wir
haben bereits in der Vergangen-
heit neben den gedruckten Ein-
zelrechnungen, die elektroni-
schen Daten per E-Mail zur Ver-
fügung gestellt. Jetzt gehen wir
noch einen Schritt weiter. Unsere
Zahnärzte können nun die XML-
Dateien einfach und schnell her-
unterladen und in ihr Praxissys-

tem übertragen“, erklärt Marco
Muschalik, Geschäftsführer
InteraDent Zahntechnik GmbH.
Nach Anmeldung über einen pass-
wortgeschützten Bereich gelangt
der Anwender in das InteraDent-
Kundenportal Sämtliche Infor-
mationsbereiche lassen sich mit-
hilfe selbsterklärender Bildsym-
bole einfach auffinden und durch-
laufen. Die Rechnungen stehen
listenweise zum Download bereit. 
Neue bzw. geänderte Rechnun-
gen sind hervorgehoben. Durch
Markieren und Anklicken einer
Schaltfläche werden die Dateien
im XML-Standard-Format an
dem gewählten Zielort gespei-
chert. InteraDent hat mit dem
Portal zusätzlich die Möglichkeit
geschaffen, die Abläufe im Tages-
geschäft zu vereinfachen. Der
Bereich Praxisinfo erlaubt den
Zugriff auf die InteraDent Preis-
listen, Praxisbeispiele sowie das
Lieferzeitenprogramm. Dadurch
wird die Planbarkeit der zahn-
ärztlichen Tätigkeiten übersicht-
licher und die Kosten transparen-
ter. Die Lieferzeitensoftware be-
rechnet die Herstellungszeit für
den Zahnersatz. Die Preis- und
Legierungslisten liegen tagesak-
tuell auf Basis des gegenwärtigen
Goldkurses vor. Je nach Anfor-

derung kann der Zahnarzt über
den Menüpunkt Dateiupload
Bilddaten für den Kundenberater
oder Techniker bereitstellen. Die
Auswahl Feedback erlaubt Fra-
gen oder Ergänzungen zu bevor-
stehenden bzw. laufenden Arbei-
ten direkt beim persönlichen
Ansprechpartner zu platzieren.
„Wir haben bereits erste positive
Rückmeldungen von unseren
Zahnärzten erhalten“, fasst Petra
Poggensee, Leiterin Marketing
InteraDent Zahntechnik GmbH,
die ersten Eindrücke zusammen.
„Sowohl für erfahrene Anwender
als auch für Neukunden bietet
das Portal zahlreiche Hilfestel-
lungen. Wir werden gemäß unse-
rem Motto „meisterhaft günsti-
ger Zahnersatz“ die Lösung stän-
dig weiterentwickeln, um unsere
Kunden bestens zu informieren
und effizient zu unterstützen.“ 

Informativ und effizient
Das innovative Portal der InteraDent Zahntechnik GmbH erleichtert 

die prothetische Abrechnung.
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Die METOXIT AG, der Spezia-
list für Dentalkeramik aus der
Schweiz, hat in den vergangenen
Jahren viele Grenzen bisheriger
Technik geweitet: neue Werk-

stoffe für die Zahnheilkunde,
neue Möglichkeiten zur ästheti-
schen Gestaltung von Restaura-
tionen, brandaktuell ein neues
Zirkonoxid-Implantatsystem.
Damit die hiesigen Labors und
Praxen die damit verbundenen
Chancen noch leichter nutzen
können, überschreitet das Unter-
nehmen nun die Landesgrenze:
Seit Kurzem bedient es sich eines
Logistikzentrums in München –
mit vielen praktischen Vorteilen
für den Anwender von METOXIT-
Produkten. Der bekannterma-
ßen erstklassige Service von

METOXIT verbessert sich in
mehrfacher Hinsicht. So kann
über das neue Logistikzentrum
die Lieferzeit für Labore und Pra-
xen hierzulande verkürzt werden.

Zudem sinken die Transport-
kosten und die Mehrwertsteuer
kann jetzt, wie von Geschäften
innerhalb Deutschlands gewohnt,
beim monatlichen Vorsteuerab-
zug umsatzsteuermindernd gel-
tend gemacht werden. Kurz:
schneller und zu günstigeren
Konditionen – und stets direkt
vom Hersteller. Das schafft opti-
male Voraussetzungen für eine
langfristige Partnerschaft. Schon
seit vielen Jahren schätzen Ke-
ramikexperten an METOXIT die
hohe Kompetenz in Wissen-
schaft und Forschung sowie die

Qualität – besonders bei Medi-
zinprodukten. Dahinter steht eine
über 25-jährige Erfahrung. Für
die Orthopädie stellt METOXIT
beispielsweise Hüftgelenkkugeln
her, für die Zahnmedizin Zirkon-
oxidscheiben und -blöcke in
unterschiedlichsten Größen und
Einfärbungen. Aktuell erschließt
das transluzente Z-CAD® HTL*
zusätzliche ästhetische Möglich-
keiten. Darüber hinaus bietet
das Unternehmen seit Neuestem
das studienbewährte Zirkonoxid-
Implantatsystem Ziraldent®*.
Über Forschung, Herstellung und
Qualitätssicherung kann sich
jeder Zahntechniker vor Ort am
Stammsitz in Thayngen selbst
ein Bild machen. Für dieses Früh-
jahr sind drei bis vier Besich-
tigungstermine inklusive einer
ausführlichen Werksführung ge-
plant. 

*Z-CAD®und Ziraldent®sind eingetragene
Namen der METOXIT AG, Thayngen.

Grenzüberschreitung
METOXIT erschließt neue Wege in der Zahnheilkunde – und in der Dentallogistik.
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Material direkt vom Hersteller, zahntechnisch gefräst: Z-CAD® HTL von METOXIT.

Mit zirkon.de hat die Gesellschaft
für Zahngesundheit, Funktion
und Ästhetik (GZFA) eine Platt-
form mit viel Transparenz ge-
schaffen. Künftig finden hier Pa-
tienten und Interessierte bundes-
weit Zahnarztpraxen, Labors und
Hersteller mit ihrem Profil. „Mit
Zirkondioxid und dem CAD/
CAM-Verfahren finden Sie An-
sprechpartner für höchste tech-
nische, werkstoffliche, hand-
werkliche und zahnmedizinische
Qualität“, legt Geschäftsführer
Franz Weiß die Messlatte fest.

Die GZFA kommt damit dem
Wunsch vieler Patienten nach,
verlässliche Ansprechpartner für
metallfreien Zahnersatz zu fin-
den. Besonders gefragt ist Zirkon-
dioxid, das beste biologische Ver-
träglichkeit und ästhetisch an-
sprechende Transluzenz mit sich

bringt. Aufgrund steigender Edel-
metallpreise kommt auch das
Preisargument zum Tragen. Die
Vorzüge von Zirkondioxid sind
eng an die CAD/CAM-Techno-
logie gekoppelt. Das Verfahren
sorgt für hohe Präzision und ent-
lastet Praxisteams und Patienten.
„Material und Technik erfordern
von allen Seiten ausgereiftes
Können. Mit zirkon.de wollen
wir das für Patienten mit der nöti-
gen Verlässlichkeit sichtbar ma-
chen“, erklärt Weiß. Das bezieht
sich besonders auf das Material
selbst, für das die Industrie mit
Transparenz bei Quellen und
Herstellungsprozedere einsteht.
Entsprechend hat Weiß sie auf
zirkon.de berücksichtigt. Auch
dem anspruchsvollen Koopera-
tionsniveau zwischen Zahnme-
dizinern und Zahntechnikern
wird er gerecht. Beiden bietet sich
auf zirkon.de die Chance, durch

ihren kostengünstigen Eintrag
auf passende neue Partner zu sto-
ßen. Weiß kann bei der Entwick-
lung von zugkräftigen Websites
mit reicher Erfahrung punkten.
Sein Zugpferd www.gzfa.de, das
Patienteninformationsportal für
Zahngesundheit, besteht bereits
seit 2004. 
Mit www.dros-konzept.com und
www.implant24.com sind nach
dem Relaunch 2009 weitere spe-
zialisierte, mehrsprachige The-
menseiten entstanden. Schon zu
diesem Zeitpunkt hat Weiß mit
Emmanuel Croué zusammenge-
arbeitet. Der zeichnet sich mit
seiner Münchner Agentur praxis-
kom nun auch für zirkon.de ver-
antwortlich. Die neue Plattform
basiert auf Typo 3 und enthält ei-
gens dafür entwickelte Verwal-
tungs-Tools. Die helfen Mitglie-
dern, sich einfach zu registrieren
und Daten zu aktualisieren. „So
lässt sich mit wenigen Klicks ein
ansprechendes Profil erstellen
und leicht pflegen“, erklärt Croué.
Die Gesellschaft für Zahnge-
sundheit, Funktion und Ästhetik
(GZFA) mit Sitz in München baut
ein bundesweites interdiszipli-
näres Netzwerk mit Zahnärzten,
Implantologen und anderen Ärz-
ten auf. Parallel betreibt sie unter
www.gzfa.de ein Beratungsportal
mit monatlich bis zu 50.000 Zu-
griffen. Hier informiert sie um-

fassend über Zahngesundheit.
Die GZFA ist bundesweit einer
der größten privaten Veranstalter
von öffentlichen Vorträgen im
zahnmedizinischen Bereich. Des
Weiteren ist sie Mitglied in der
Bundesvereinigung Prävention
und Gesundheitsförderung (bvpg).
Deren Ziel ist eine präventive
und gesundheitsfördernde Aus-
richtung im deutschen Gesund-
heitswesen sowie in allen Politik-
und Lebensbereichen. 
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Die Quellen kennen
Die GZFA bringt mit zirkon.de ein Portal für metallfreien

Zahnersatz und CAD/CAM an den Start. 
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